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Anmeldung eines Infrastrukturvorhabens 

HH  N°  
OB  PR  ZW  

Infrastrukturdekret vom 18.03.02 – Art. 19 

Das Infrastrukturdekret ist unter http://www.dglive.be zu finden  1/2 

ANTRAGSTELLER 
Name / Bezeichnung:  

Anschrift:  

Telefon: Kontaktperson:   

OBJEKT 
Vorhaben:  

Anschrift:  

Der Anmeldung eines Infrastrukturvorhabens sind mindestens folgende 
Unterlagen beigefügt:  
(bitte jeweils das vorhandene Dokument ankreuzen; nur vollständige Anträge werden 
akzeptiert. Alle Unterlagen müssen datiert und gezeichnet werden) 

 

1. zur Identität des Antragstellers 
  gegebenenfalls eine Abschrift der im Belgischen Staatsblatt veröffentlichten 

Satzungen, die aktuelle Zusammensetzung des Verwaltungsrates und die 
Mehrwertsteuernummer; 

2.   Nützlichkeits- und Bedarfsnachweis in Bezug auf die aktuellen und potentiellen 
Nutzer der Infrastruktur (gegebenenfalls mit Belegungsplan, ...) 

  eine detaillierte Beschreibung des geplanten Infrastrukturvorhabens; 

3. zur Verdeutlichung des Infrastrukturvorhabens 
  Skizze 

  Lageplan sowie sonstige Pläne die den Kontext / das bestehende Gebäude 
darstellen; 

4.  Schätzung der Kosten 
  Ausführungsfristen (Jahr der möglichen Ausführung); 

5.  Beleg für die eventuelle Absetzbarkeit der Mehrwertsteuer, erstellt durch das 
MWS-Amt; 

6.  Grundriss des Finanzplans, erstellt nach dem beigefügten Modell; 

7. wenn eine Beteiligung an der Finanzierung seitens der Gemeinde beziehungsweise der 
Gemeinden (oder anderer Behörden) im Finanzplan vorgesehen ist, 

  der Nachweis des prinzipiellen Einverständnisses zur Beteiligung; 

8.   gegebenenfalls der Nachweis der Vereinbarkeit des Infrastrukturvorhabens mit 
den geltenden Programmierungsnormen (nur für Schulen, Krankenhäuser, 
Altenheime); 

9.  gegebenenfalls der Nachweis der definitiven Unterschutzstellung der Immobilie; 

10.  eine Notiz mit den geplanten Maßnahmen zum nachhaltigen Bauen;  

11.  eine Notiz mit den geplanten Maßnahmen zur behindertengerechten Gestaltung 
des Infrastrukturvorhabens gemäß den Bestimmungen des Erlasses vom 12. Juli 
2007. 

 ggf. ein Anfrage auf Abweichung. 

Aufgestellt zu der Antragsteller 
Den (Name, Eigenschaft) 
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FINANZPLAN  

(in zweifacher Ausfertigung beizufügen) 
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ANTRAGSTELLER 
Name / Bezeichnung:  

OBJEKT 
Vorhaben:  
Anschrift:  
 
1. KOSTENAUFSTELLUNG
Kosten der Maßnahme (alle Lose; ggf. zusammenfassende Tabelle hinzufü
MWS  __   % (nicht absetzbarer Teil)

GESAMT 1
allgemeine Unkosten: berechnet wie folgt: (% angeben oder Detail beifüg
Architekt
Ingenieur(e)
Sicherheitskoordinator
Baustellenkontrolle
SUMME 2
MWS 21 % (nicht absetzbarer Teil)

GESAMT 2

Versicherungen:
Baustellenversicherung
10-Jahresgarantie

GESAMT 3

GESAMT 1 + 2 + 3
2. FINANZIERUNG
Kofinanzierung:
Provinz -
Wallonische Region -
Europäische Union -
Andere: ……………………… -

VERBLEIBT

Zuschuss DG ___ %
Beteiligung Gemeinde
durch den Projektträger:
Eigenmittel
Bankkredit
Anleihe
Andere
 
Ich füge alle entsprechenden Beschlüsse und Belege in zweifacher Ausfertigung  bei. 
 
Aufgestellt zu der Antragsteller 
Den (Name, Eigenschaft) 
 


	ANTRAGSTELLER
	OBJEKT
	ANTRAGSTELLER
	OBJEKT

